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Rätselhafte Kirschen

„Justus! Justus!“ Mit lautem Klingeln 

brausten Bob und Peter auf ihren 

Fahrrädern durch das Tor des 

Schrottplatzes. Ihre Haare waren 

vom Fahrtwind verstrubbelt. 

„Justus“, rief Bob. „Es ist 

supersonniges Schwimmwetter! 

Wir wollen an den Strand.“ 

Suchend sah Peter sich um. „Wo ist 

Justus denn? Schläft er etwa noch?“ 

„Keineswegs, Freunde“, erklang in 

diesem Moment Justus’ Stimme.
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Der Anführer der drei ??? kam hinter 

dem Haus hervor. In den Händen hielt 

Justus einen großen Korb voller 

Kirschen. 

„Ich helfe Tante Mathilda beim 

Kirschenpflücken“, erklärte er. „Die 

besten Kirschen der Stadt wachsen 

hier an unserem Baum.“
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Seinen beiden Freunden lief beim 

Anblick der Kirschen das Wasser im 

Mund zusammen.

„Heißt das, Tante Mathilda will uns 

ihren berühmten Kirschkuchen 

backen?“, fragte Peter.

Justus schüttelte den Kopf. 

„Nein, Freunde“, erklärte er. „Diese 

Kirschen hier dienen einem guten 

Zweck.“

„Einem guten Zweck?“, wunderten 

sich Peter und Bob. 

„Sehr richtig!“, rief Tante Mathilda, 

die nun ebenfalls um die Hausecke 

kam. Sie hielt einen zweiten Korb 

mit Kirschen in der Hand.


